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Embedded-Kameras mit LED-Beleuchtung

Vision Components bietet ab sofort Bildverarbeitungssysteme mit integrierter LED-Ringbeleuchtung mit Blitz-Controller im kompakten Kameragehäuse. Die Embedded-Vision-Systeme der VCnanoZ-Serie können somit viele Anwendungen völlig ohne Zusatzkomponenten ausführen. Sie eignen sich besonders für das Codelesen, Pick&Place-Anwendungen, für die Vollständigkeitskontrolle und Formenkontrolle. Die integrierte Ausführung spart Platz und Kosten. Bei einer Gehäusegröße von nur 80 x 45 x 20 mm lassen sich die intelligenten Kameras auch bei wenig vorhandenem Raum leicht installieren. Kunden können zwischen zwei Optionen wählen: sechs LEDs mit 850 nm für NIR-Anwendungen oder eine Beleuchtung, die aus vier weißen und zwei roten LEDs besteht. Auf Wunsch liefert der Hersteller die Kameras auch mit individuell vom Kunden spezifizierten LEDs oder Reflektoren sowie als Platinenbausatz für OEMs. Die Embedded-Vision-Systeme enthalten ein Zynq-SoC-Modul, das aus einem Doppelkern-ARM-Prozessor mit starker Rechenleistung (Taktrate 2 x 866 MHz) und einem FPGA besteht, und bieten 512 MD DDR-SDRAM und 16 GB Flash EPROM. Es stehen sechs verschiedene Global-Shutter-CMOS-Bildsensoren mit Auflösungen bis 3,2 MP mit hohen Bildraten (z. B. 88 fps bei 3,2 MP) zur Auswahl. Darüber hinaus bietet die VCnanoZ-Serie eine praxisorientierte Schnittstellenausstattung: eine Ethernet-Schnittstelle, zwei Digitaleingänge, vier Digitalausgänge, einen Trigger-Eingang und einen Highspeed-Blitztrigger-Ausgang, der außerdem auch für eine weitere externe Beleuchtung genutzt werden kann.
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Unternehmenshintergrund
Die Vision Components GmbH ist ein führender internationaler Hersteller von Embedded-Vision-Systemen. Die frei programmierbaren Kameras mit integrierten leistungsstarken Prozessoren führen eigenständig Bildverarbeitungsaufgaben aus, ohne dass sie dafür einen zusätzlichen Computer benötigen. Vision Components bietet OEMs vielseitige Linux-basierte Embedded-Systeme für die 2D- und 3D-Bildverarbeitung an, wahlweise als Platinenkamera oder mit Schutzgehäuse. Zudem steht ein wachsendes Sortiment an ultrakompakten MIPI-Kameraplatinen zum Anschluss an eine Vielzahl verschiedener CPU-Boards zur Verfügung. Darüber hinaus bietet Vision Components Software-Bibliotheken und entwickelt auf Wunsch Sonderlösungen, wobei das Expertenteam auf umfangreiche Kenntnisse und über 20 Jahre Erfahrung mit Imaging-Anwendungen bauen kann. Das Unternehmen mit Sitz in Ettlingen wurde 1996 von Michael Engel, dem Erfinder der ersten industrietauglichen intelligenten Kamera, gegründet. Es folgten weitere Weltpremieren, wie die ersten intelligenten Vision-Sensoren und der erste Embedded-3D-Laserprofilsensor. Vision Components unterhält heute Vertriebsbüros in den USA und Japan und arbeitet mit lokalen Partnern in über 25 Ländern zusammen, um weltweit Kundennähe und qualifizierte Fachberatung zu gewährleisten.
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